
Zu wenig Personal:
Zahnärzte warnen
Medizin. Die Österreichische
Zahnärztekammer (ÖZAK)
warnt vor Versorgungseng-
pässen. Bereits jetzt seien
zehn Prozent der Kassenstel-
len nicht besetzt oder unbe-
setzbar, in den kommenden
zehn Jahren erreiche die
Hälfte der Zahnärzte das
Pensionsalter und der Nach-
wuchs sehe seine Zukunft
häufig anderswo, so die
ÖZAK in einer Aussendung.
Die Situationwerde dadurch
verschlimmert, dass seit eini-
gen Jahren bei den Aufnah-
meverfahren zumZahnme-
dizinstudium nicht mehr wie
früher 75 Prozent der Stu-
dienplätze für Inländer reser-
viert sind.
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